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Liebe Allianzfreunde

Das war die Reaktion unserer Teenager auf meine Aussage, dass die Evangelische Allianz in der Schweiz seit 175 Jahren 
besteht. Ich erzählte dann kurz, was in der Gründungszeit vor etwa sieben Generationen aktuell war. Im gleichen Jahr 1847 
fand «der letzte bewaffnete Konflikt auf dem Gebiet der Schweiz»  statt. Es war der Sonderbundskrieg zwischen den 
Kantonen der heutigen Schweiz. Gleich danach wurde unser Bundesstaat mitsamt Verfassung gegründet. «Wow, so lange 
gab es keinen Krieg in der Schweiz?», war eine weitere Reaktion.

Tatsächlich ist die Schweiz seit der Gründung der Allianz in Genf und der kontinuierlichen Verbreitung im ganzen Land nie 
mehr in kriegerische Handlungen involviert gewesen. Natürlich bewegte die Frage, ob dies einen Zusammenhang habe, was 
ich nicht beantworten konnte. Aber diesen Hinweis fand ich angebracht: Henri Dunant, der Gründer des Internationalen 
Komitees vom Roten Kreuz , war tatsächlich einer der ersten Sekretäre und Protokollführer der Evangelischen Allianz. Und 
dass sein Erbe zur Friedensförderung in der Schweiz und weit darüber hinaus beigetragen hat, ist wohl unbestritten.

Vieles hat sich seither verändert: Von der ersten Sektion in Genf ist die SEA zu einer schweizweiten Bewegung von Christen, 
Kirchen und Werken gewachsen, welche die Einheit und das Miteinander fördert, damit das Evangelium von Jesus Christus 
glaubwürdig bezeugt und gelebt werden kann. Wir laden alle Allianzfreunde und Mitglieder ein, mit uns dieses grosse 
Jubiläum zu feiern und Gott für den Frieden in unserem Land und das gute Miteinander der Christen zu danken (mj).

In Christus verbunden

Andi Bachmann-Roth & Marc Jost

 SEA Info Februar 2022 

 Was! So lange? Alter! 

SE
A-

RES 1847 – 2022

Sch
w

eizerische Evangelische A
lli

an
z

 Freie Lehrstelle 

Wie wärs mit einer Lehre als Kauffrau/Kaufmann?
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Aus Gründen der Lesbarkeit wurde im Text die 
männliche Form gewählt. Die weibliche Form 
ist selbstverständlich mit eingeschlossen.

Vielen herzlichen Dank! Wir sind 
einmal mehr überwältigt von Ihrer 
Grosszügigkeit! Das Spendenziel 2021 
haben wir nur ganz knapp nicht erreicht.
Aber institutionelle Spenden konnten 
das glücklicherweise auffangen. 
Im 2022 haben wir grosse und finanziell 
aufwändige Projekte,  wie zum Beispiel 
das 175-Jahr-Jubiläum oder die 
Umstellung auf ein zeitgemässes 
CRM-System.

Wir sind Ihnen deshalb dankbar, wenn 
Sie unsere vielfältige und vernetzende 
Arbeit auch in diesem Jahr mit Gebets- 
und Geldspenden unterstützen.
  
PC 60-6304-6
CH46 0900 0000 6000 6304 6

Das PraiseCamp 2022 kommt! Vom 
27. Dezember 2022 bis 1. Januar 
2023 wird sich das grösste Jugend-
camp der Schweiz mit dem Heiligen 
Geist beschäftigen, diesmal hof-
fentlich wieder in der Messe Basel.   

Das Programm ist gefüllt mit Inputs, 
Worship, Konzerten, Workshops, 
Sport und vielem mehr. Seit dem 
Startschuss im August 2021 steckt 
das Kernteam auf Hochtouren in 
den Vorbereitungen. Ab dem 
Sommer wird man sich anmelden 
können. Wer auf dem Laufenden 
sein möchte, abonniert am besten 
den PraiseCamp-Newsletter auf der 

 PraiseCamp 2022 

Spirit – GEIST. ERFÜLLT. LEBEN
NÄCHSTE VERANSTALTUNGEN 

FEF-Fachtagung
«Erziehen mit Freude und Vision»
4. März 2022
www.forumehefamilie.ch	

StopArmut-Konferenz
26. März 2022
mit Vertiefungswoche (28.3. – 1.4.)
www.stoparmut.ch	

Nationale Delegiertenversammlung
mit Jubiläumsfeier
7. Mai 2022
www.each.ch	

GUB-Fachtagung, «LebensMUTig»
16. Juni 2022
www.glaubeundbehinderung.ch	

Bei der SEA mitmachen und zum 
«gemeinsam besser» beitragen – das 
ist schon in jungen Jahren möglich. 
Wiederum vergibt die SEA in Zusam-
menarbeit mit dem Hilfswerk TearFund 
auf August 2022 eine Lehrstelle als 
Kauffrau/Kaufmann. Der oder die 
Lernende lernt die Arbeit eines 
international ausgerichteten Hilfs-
werks sowie eines Netzwerks von 
Kirchen und christlichen Organisatio-
nen kennen und nimmt abwechslungs-
reiche Aufgaben in der Administration, 
der Spenderbetreuung, der Buchhal-
tung sowie in Marketing und Kommu-
nikation wahr.

Gesucht ist eine Person mit guten 
Deutschkenntnissen, einem Flair für 

Zahlen, Freude an der Arbeit am 
Computer und in kleinen Teams, die 
sich zudem durch Kontaktfreude und 
Zuverlässigkeit auszeichnet.

Romina Schifferle, aktuell im 2. 
Lehrjahr, schätzt vor allem das 
Miteinander: «Die Lehre bei TearFund 
und bei der SEA absolvieren zu 
können, hat viele Vorteile. Das 
familiäre Team in beiden Betrieben 
macht es einem leicht, die Arbeit zu 
lieben und jeden Tag motiviert 
aufzustehen. Als KV-Lernende können 
wir immer auf die Unterstützung des 
Teams zählen.»
www.each.ch/offene-stellen

Die SEA – das sind Menschen, die 
überzeugt sind, dass Christen «ge-
meinsam besser» ein glaubwürdiges 
Zeugnis abgeben und die Gesellschaft 
prägen können, und sich für dieses Mit-
einander einsetzen. #nachgefragt gibt 
ihnen eine Stimme. Diesmal Florina 
Haxhimurati, aktiv bei Alphalive, 
einem Mitgliedswerk der SEA. 
 
Was bedeutet für dich 
«gemeinsam besser»? 
Stell dir vor, du hast Taschenlampen 
mit unterschiedlichen Spektralfarben. 
Wenn die Lampen gemeinsam 
leuchten, wird ihr Schein immer heller, 
klarer und intensiver - wie das Licht 
der Sonne. So sehe ich das auch bei 
uns: Wenn Kirchen und Christen mit 
ihrer eigenen «Farbe» mit anderen 
zusammenkommen, gewinnen sie an 
Leuchtkraft und geben ein kräftiges 
Statement gegen aussen ab. Span-
nend ist, dass die unterschiedlichen 
Farben die Leuchtkraft der anderen 
nicht schwächen, sondern das 

«Liebende Einheit ist in sich gesellschafts-revolutionierend»
Leuchten verstärken, weil sie jeweils 
einen anderen Bereich des Farbspekt-
rums erleuchten und sich somit 
ergänzen. Ich glaube, dass Jesus in 
gleicher Weise verherrlicht wird, wenn 
unter seiner Herrschaft vielfältige 
Energien zusammenfinden.

Wie könnt ihr bei Alphalive dank eurem 
Miteinander einen Unterschied in der 
Gesellschaft machen? 
Freunde von mir haben einen Alpha-
live-Kurs im Entlebuch gestartet. Im 
Team waren Leute aus der katholi-
schen Kirche sowie aus der Freikirche. 
Dass Alphalive unabhängig vom 
kirchlichen Kontext durchgeführt wird 
und Menschen aus unterschiedlichen 
Hintergründen und gesellschaftlichen 
Gruppierungen an einen Tisch 
kommen, weckt besonders bei 
Nichtchristen Neugier: «Wie geht das? 
Die scheinen sich trotz ihrer Unter-
schiedlichkeit echt gern zu haben und 
fröhlich zu sein.» Das stärkste 
Zeichen, an dem andere Menschen 

Gott in unserer Mitte erkennen, ist 
unsere Einheit und unsere Liebe 
füreinander. Das ist in sich gesell-
schafts-revolutionierend.

Wieso setzt du dich als SEA-Botschaf- 
terin für die Anliegen der SEA ein? 
Weil sich die SEA aktiv für das 
Miteinander unter Christen einsetzt. 
Sie sucht das Gespräch, verbindet 
und bezieht Stellung zu aktuellen 
Themen. Ich wünsche mir, dass wir als 
Christen eine Stimme in der Gesell-
schaft haben, und die SEA hilft uns, 
diese Stimme zu finden und hörbar 
zu machen.

#nachgefragt
bei Florina Haxhimurati
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 Spendenbarometer (Stand Dezember 2021) 
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Bedarf an 
Spenden 

CHF 290'000.–

Erhaltene
Spenden 
CHF 283'000.–

Fehlende
Spenden 
CHF 7'000.–

Einfach und 
anonym 

spenden.

Webseite. Und wer seine Vorfreude 
bereits wecken möchte, kann sich 
dort auch den Teaser anschauen.  
www.praisecamp.ch

Die 17 UN-Nachhaltigkeitsziele 
(SDG’s) machen Hoffnung auf eine 
Welt «die frei von Armut, Hunger, 
Krankheit und Not ist und in der alles 
Leben gedeihen kann» – und dies bis 
2030. Die 13. StopArmut-Konferenz 
zieht eine Halbzeitbilanz zu den 2015 
lancierten Zielen, schlägt eine 
theologische Brücke zu Gottes Zielen 
für diese Welt und regt an zur Tat. Die 
Veranstaltungen sind verteilt auf eine 
Tageskonferenz am 26. März in Aarau 
sowie eine Vertiefungswoche bis zum 
1. April und werden zumeist auch 
online angeboten. www.stoparmut.ch

 StopArmut-Konferenz 

Nachhaltigkeits- 
ziele und die Kirche
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Zugegeben, ein grosses Profi-Orchester 
ist es nicht, aber das Allianzorchester 
der Sektion Rüti/Tann/Dürnten ist doch 
einzigartig. Aus verschiedenen Allianz-
Gemeinden der Sektion wurde ein 
ganzes ad hoc-Amateur-Orchester 
zusammengebracht.  

Nun schon zum fünften Mal begleitete 
das Orchester den Allianz-Gottes-
dienst in der Allianzgebetswoche mit 
Eingangs- und Ausgangsmusik sowie 
Lobpreis-Liedern. Da es im Bereich der 
christlich-freikirchlichen Lobpreismu-
sik praktisch keine Instrumental-
Begleitung gibt, hat Johannes Mittag 
von der Sektion, wie bereits in den 
letzten Jahren, erneut Instrumental-
Begleitstimmen geschrieben. So auch 
zum diesjährigen Sabbat-Song «Still 
wärde und stuune». Seine Vision ist, 

 SEA bi de Lüt – Sektion Rüti-Tann-Dürnten 

Lobt den Herrn mit euren Instrumenten
 175 Jahre SEA-RES 

Das Jubiläumsjahr der Allianz in der Schweiz ist lanciert! 

Jede fünfte Person in der Schweiz ist 
über 65 Jahre alt, in zehn Jahren wird es 
bereits ein Viertel der Bevölkerung sein. 

Was bedeutet der demografische 
Wandel für die kirchliche Seniorenar-
beit? Aus den Erkenntnissen einer von 
einer SEA-Spurgruppe initiierten 
Umfrage resultiert nun eine neue 
Arbeitsgemeinschaft: «Perspektive 3D» 
soll Menschen vernetzen und Ressour-

 Neue SEA-Arbeitsgemeinschaft 

Perspektive 3D – Das dritte Drittel des Lebens 
mündig und glaubensstark gestalten

cen verfügbar machen, um das dritte 
Drittel des Lebens mündig und glau-
bensstark zu gestalten.

Erstes Highlight wird ein Inspirations- 
und Vernetzungstag am 28. Oktober in 
Bern sein: der «Perspektive 3D-Tag» für 
alle über 55-Jährigen, die Freude am 
Gestalten von neuen Wegen im dritten 
Drittel des Lebens haben.
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Paul Bruderer, Pastor der Chrischona 
Frauenfeld, nimmt die Leser im «SEA 
Fokus» mit auf eine Entdeckungsreise, 
was die Bibel über Wert und Bedeutung 
unseres Körpers sagt.

«Die Bibel zeigt den menschlichen 
Körper als Gottes gutes Geschenk an 
uns. Die gesamte materielle Wirklich-
keit ist positiv gewertet. (…) Das 
Physische kommt vor dem Seelischen. 
Wir sind beseelte Körper. Ich habe nicht 
einen Körper, sondern ich bin ein 
Körper! Gott findet seine Idee der 
materiellen Wirklichkeit derart gut, dass 
er durch die Inkarnation in Jesus 
Christus selbst Körper wird.»
Das ganze «Loblied auf den menschli-
chen Körper» gibt’s in der zweiten 
Ausgabe der neuen Publikation «SEA 
Fokus» mit dem Titel «Geschlecht – 
Tanz statt Kampf» entweder direkt 
online oder auf Bestellung als Print- 
ausgabe: www.each.ch/sea-fokus

 SEA Fokus  

«Wir sind beseelte 
Körper»

Mit der Pandemie erleben wir «sehr 
aussergewöhnliche Zeiten». Seit zwei 
Jahren leben wir mit der Unsicherheit, 
die uns alle in der einen oder anderen 
Weise betrifft, und wir warten ungedul-
dig auf ein besseres Morgen! Die 
Omikron-Variante hat Delta verdrängt. 
Wann kommt die nächste Variante? Wir 
wissen es nicht. Vielmehr glauben wir an 
den, der gesagt hat: «Ich bin das Alpha 
und das Omega, der Erste und der 
Letzte, der Anfang und das Ende» (Offb 
22,13). Gott hat immer existiert und wird 
ewig existieren und wir wollen uns in 
diesen schwierigen Zeiten daran 
erinnern, dass er einerseits nie abwe-

 Ein Blick ins Réseau évangélique suisse (RES) 

Über Delta und Omikron steht «das Alpha 
und das Omega»

Bereits zum fünften Mal bildete ein Orchester den musikalischen Rahmen des Allianz-Gottesdienstes.
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Das Logo der neuen Arbeitsgemeinschaft «Perspektive 3D».

Ein Jahr nach der Gründungskonferenz 
der Evangelischen Allianz in England 
formierte sich 1847 auch in Genf eine 
erste Sektion, woraus sich die heutige 
Schweizerische Evangelische Allianz 
SEA-RES entwickelte. 175 Jahre später 
schauen wir dankbar zurück auf diese 
Entwicklung und erwartungsvoll 
voraus in die Zukunft. Wir laden im 
Verlauf dieses Jubiläumsjahres alle 
herzlich zum Mitmachen ein: 

 

Jubiläumsfeier
Die grosse Jubiläumsfeier geht am 
Samstag, 7. Mai, in Biel über die Bühne. 
Am Vormittag finden die Delegierten-
versammlungen der SEA und des 
Réseau évangélique suisse RES je 
separat statt. Am Mittag starten die 
eigentlichen Jubiläumsfeierlichkeiten 
mit einem Mittagessen und viel Zeit 
für Begegnungen. Auch alle, die nicht 
an der DV teilnehmen, sind herzlich 
eingeladen, sich um 12 Uhr zum Essen 
dazuzugesellen. Es folgt ein vielseiti-
ges, interaktives Nachmittagspro-
gramm mit zahlreichen prägenden 
Persönlichkeiten, die uns in die 

 Fernseh-Gottesdienst 

SRF sendet aus der 
FEG Rapperswil

dass Instrumente wie Geigen, Celli 
oder Flöten in den evangelischen 
Gottesdiensten Eingang finden.
Alle Beteiligten haben diese ganz 
spezielle und schöne Form des 

Lobpreises mit neueren und älteren 
Liedern genossen und freudig 
mitgemacht.

Bericht: Johannes Mittag, ETG Rüti

 Fastengebet 2022 

Angst und Glaube

Ängste sind und bleiben Teil unseres 
Lebens. Doch Gottes Wort hält Mittel 
bereit, die zu einem glaubensvollen 
Umgang mit Angst ermutigen. Der 
diesjährige Gebetskalender «40 Tage 
Gebet & Fasten» mit täglichen 
Impulsen für die Fastenzeit vom 
2. März bis Ostersonntag, 17. April, 
enthält eine Fülle von biblischen 
Zusagen und Verheissungen, von 
Erfahrungen und Zeugnissen von 
Gottes Eingreifen in beängstigenden 
Situationen. Sie individuell oder in 
Gemeinschaft zu entdecken, kann der 
persönlichen Heiligung, Erneuerung 
und Veränderung dienen. Download 
und Bestellung: www.fastengebet.ch

Geschichte der SEA-RES eintauchen 
lassen, mit Musik, einem Quiz und 
einem Überraschungsgast aus den 
Anfängen der Allianz in der Schweiz. 
Den Schlusspunkt setzt am späteren 
Nachmittag ein Apéro. Die Feier wird 
zweisprachig durchgeführt und 
simultan übersetzt. 

«175 Jahre 
‹gemeinsam besser›»
Die beiliegende Jubiläumsschrift 
«175 Jahre ‹gemeinsam besser›» rollt in 
zehn thematischen Schwerpunkten und 
knapper Form das Werden und Wachsen 
der Schweizerischen Evangelischen 
Allianz auf. Was waren eigentlich von 
allem Anfang an die verbindenden 
Elemente, was entwickelte sich über die 
Jahre und was steht heute im Fokus des 
«gemeinsam besser»?

Jubiläumswettbewerb
Stellen Sie Ihr Wissen unter Beweis, 
indem Sie am Jubiläumswettbewerb 
teilnehmen: Die Fragen finden Sie auf 

Vom 2. April bis 1. Mai 2022 feiern 
Muslime ihren Fastenmonat Ramadan. 
Vor genau 30 Jahren begann eine 
Bewegung, die das Gebet für die 
Islamische Welt auf dem Herzen 
hatte. Der Ramadan bot sich als 
Gebetszeit an. 

Eine Broschüre sollte helfen und Tipps 
geben, um für Muslime zu beten. 
Inzwischen ist der Leitfaden in bis zu 
40 Sprachen erhältlich und wird von 
rund einer halben Million Menschen in 
aller Welt genutzt. Er widmet sich 
jedes Jahr einem anderen Thema. 
Christen erzählen aus ihrem Erleben 
mit muslimischen Nachbarn, Freunden 
oder von ihrer Arbeit in der islami-
schen Welt, in der das Evangelium 
noch nicht bekannt ist. Sie laden zum 
Gebet ein, damit Muslime Christus, 
den Retter, erkennen dürfen. 
Die diesjährige Broschüre schaut 

 30 Jahre Gebet für die islamische Welt 

Gebetsbroschüren jetzt bestellen
zurück auf die Früchte des treuen 
Gebetes und lädt ein, für bisher 
weniger stark beachtete Regionen 
und Gruppen zu beten.
 
Bestellen Sie die Standard- und 
Familienausgabe für sich persönlich 
oder Ihre Gebetsgruppe über unsere 
Webseite oder info@each.ch. 
Auch dieses Jahr werden keine 
Broschüren automatisch verschickt 
werden. www.each.ch

Das Gebetsheft ist auch in diesem Jahr als 
Erwachsenen- und Familienausgabe erhältlich.
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send ist von der Welt, und dass er 
andererseits der Emmanuel ist, Gott mit 
uns, der in allen Umständen an unserer 
Seite bleibt.

Lernen wir (wieder), ihm zu vertrauen. 
Er ist das Alpha und das Omega, zwei 
zuverlässige und dauerhafte Varianten, 
die bis in Ewigkeit nie mutieren 
werden. Möge uns dieses Vertrauen 
den Mut geben, zuversichtlich durch 
diese Pandemie zu gehen.  
www.evangelique.ch 

Bericht: Stéphane Klopfenstein, 
stellvertretender Direktor des RES

unserer Jubiläums-Webseite – die 
Antworten in den einzelnen Kurztexten 
der Jubiläumsschrift. Wer alle richtigen 
Antworten entdeckt, erhält ein Lösungs-
wort und kann damit über das Formular, 
ebenfalls auf der Webseite, an der Ver- 
losung toller Preise teilnehmen. Die 
Preisübergabe findet an der Delegier-
tenversammlung am 7. Mai in Biel statt. 
Die Gewinner werden dazu persönlich 
eingeladen und können vor Ort einen 
Preis auswählen. Wer nicht dabei sein 
kann, erhält einen Preis zugeschickt 
(ohne Wahlmöglichkeit).
 

SEA Fokus
Weiter vertieft werden Geschichte, 
Gegenwart und Zukunft der SEA in der 
April-Ausgabe des «SEA Fokus». Sie 
umfasst unter anderem eine theologi-
sche Reflexion sowie ein Gespräch zum 
Grundanliegen der Einheit, Rückblicke 
auf zentrale Ereignisse, Einblicke in die 
aktuelle Arbeit von Sektionen und 
Arbeitsgemeinschaften und schliesslich 
eine Vision zweier junger Menschen für 
die SEA im Jahr 2047. 
www.each.ch/jubilaeum
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Ein- bis zweimal pro Monat überträgt 
das Schweizer Radio und Fernsehen 
am Sonntagmorgen einen Gottesdienst, 
in der Regel aus römisch-katholischen 
und evangelisch-reformierten Gemein-
den. Die SEA hat sich dafür stark 
gemacht, auch Freikirchen vermehrt zu 
berücksichtigen. In einem gemeinsa-
men Pilotprojekt zeigt SRF am Sonntag, 
13. März (10 Uhr SRF 1) einen Gottes-
dienst aus der Freien Evangelischen 
Gemeinde Rapperswil (Prisma-Kirche). 
Pastor Martin Hof wird anhand des 
Gleichnisses vom verlorenen Sohn 
über Gott als der liebende Vater 
predigen, vertieft und umrahmt mit 
einer «Spoken Word»-Darbietung.

Perspektive
Das dritte Drittel
des Lebens
glaubensstark
gestalten

Arbeitsgemeinschaft
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